
Allgemeine Geschäftsbedingungen
ELEMENT Ost – Studios für Yoga und Bewegungslehre

1. Geltungsbereich
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen iSd § 13 BGB gelten für sämtliche 
Verträge (insbesondere die Teilnahme an Yoga-Klassen, digitale 
Downloadbereitstellungen, Aus- und Weiterbildungen, sonstige 
Veranstaltungen und Mitgliedschaften) zwischen Element Ost Yogastudio 
Inhaber Florian Ferger und den Kund:innen.

2. Vertragspartner
2.1. Vertragspartner:innen sind der:die Kund:in sowie

Element Ost – Studios für Yoga und Bewegungslehre
Inhaber: Florian Ferger
Wittenberger Str. 36
04129 Leipzig
(siehe Impressum)

2.2.  Eine Übertragbarkeit einer Anmeldung für Kursanmeldungen, Aus- und 
Weiterbildungen, sonstige Veranstaltungen oder Mitgliedschaften auf andere 
als die angemeldete Person ist nicht möglich.

2.3. Im Folgenden wird von Kund:innen und Mitgliedern gesprochen. Mitglieder 
haben zum Teil andere Rechte, da sie eine sich wiederholende Leistung buchen 
(und nicht nur einen einzelnen Kurs (= einzelne Leistung)).

3. Vertragsschluss
3.1.Die Online-Darstellung der Produkte (insb. Kurse, Workshops und 

Mitgliedschaften) stellt kein rechtlich bindendes Angebot, sondern ein 
unverbindliches Angebot mit der Aufforderung zur Bestellung dar. Durch 
klicken des Buttons „Jetzt buchen“ / „Jetzt zahlen“ gibt der:die Käufer:in ein 
verbindliches Angebot zum Kauf der Dienstleistung bzw. zum Abschluss einer 
Mitgliedschaft ab. Ein Vertrag zwischen dem Verkäufer und dem:der Kund:in 
kommt erst zustande, sobald die Bestellung und/ oder Buchung angenommen 
wurde. Die Annahme erfolgt per Anmeldebestätigung/ Kaufbestätigung per 
Email.

3.2. Eine Anmeldung zu/Buchung von Kursen erfolgt primär über die Online-
Buchungsplattform Eversports (in unsere Webseite integriert). Für Urban Sports
Club (USC) Mitglieder und andere Agregatoren - läuft die verbindliche 
Anmeldung und Buchung ebenfalls über Eversports. Annahme unsererseits 
erfolgt durch den Versand einer – ggf. durch Eversports generierten – Anmelde- 
bzw. Zahlungsbestätigung (per E-Mail).

3.3.Gutscheine können online sowie direkt bei uns im Yoga-Studio erworben 
werden. Diese sind unbegrenzt gültig und jederzeit auf Dritte übertragbar. 
Gutscheine können online bei Buchungen eingelöst werden. Allerdings nicht bei 
Memberships.

4. Preise und Zahlung
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4.1.Die auf den Produktseiten genannten Preise verstehe sich als Endpreise inkl. 
Steuern.

4.2. In der Regel erfolgt die Zahlung über die Eversports-Plattform.
4.3. Rechnungen des Studios ohne Fälligkeitsdatum sind binnen 10 Tagen ab 

Zugang der Rechnung ohne Abzug zahlbar. Das Studio ist berechtigt, 
abgelaufene Forderungen jederzeit fällig zu stellen und unverzügliche Zahlung 
zu verlangen. Bei Zahlungsverzug ist das Studio berechtigt, die jeweils 
geltenden gesetzlichen Verzugszinsen zu verlangen.

4.4. Das Studio ist berechtigt, jederzeit eine angemessene Vorauszahlung zu 
verlangen. Die Höhe der Vorauszahlung und die Zahlungstermine können im 
Vertrag schriftlich vereinbart werden.

4.5. Der:die Kund:in darf nur aufrechnen mit
- unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen sowie
- Schadens- und Aufwendungsersatzansprüchen wegen Mängeln oder
- Ansprüchen aus ungerechtfertigter Bereicherung
wenn der:die Kund:in diese Absicht mindestens einen Monat vor der 
Fälligkeit des Entgelts in Textform angezeigt hat.

5. Leistungen
Der:die Kund:in ist im Rahmen der getroffenen Vertragsvereinbarung zur 
Inanspruchnahme von Leistungen im Rahmen der getroffenen 
Vertragsvereinbarung berechtigt.

6. Kursplan- und Preisänderungen
6.1. In Ausnahmefällen kann es vorkommen, dass Kurse aufgrund von Krankheit 

oder anderen, nicht planbaren Gegebenheiten (z.B. Schneefall, Feuer, 
Demonstrationen, Straßensperren) ausfallen oder zeitlich und/oder örtlich 
verschoben werden müssen. Sofern das Yoga-Studio den Ausfall zu vertreten 
hat (z.B. wenn bei Krankheit kein:e Ersatz-Kursleitung gefunden werden 
konnte), wird die ausgefallene Stunde dem:der Kund:in gutgeschrieben oder das
Entgelt rückerstattet.

6.2. Wir behalten uns jederzeit vor, den:die Kursleiter:in auszutauschen. Der:die 
Kund:in hat kein Anrecht auf eine:n bestimmte:n Kursleiter:in.

6.3. Bei zu geringer Teilnehmer:innen-Anzahl (weniger als drei Teilnehmer:innen) 
behalten wir uns zudem vor, den entsprechenden Kurs abzusagen. In diesem Fall
wird die ausgefallene Stunde dem:der Kund:in gutgeschrieben oder das Entgelt 
rückerstattet.

6.4. Preisanpassungen bei Mitgliedschaften können nach billigem Ermessen 
vorgenommen werden. Hiervon sind Preiserhöhungen sowie -senkungen 
umfasst. Eine Preiserhöhung kommt in Betracht und eine Preisermäßigung 
ist vorzunehmen, wenn sich z.B. Verwaltungs- oder andere Gemeinkosten (zB 
Energiekosten, Miete, Kosten für Personal) erhöhen oder absenken. Mitglieder 
werden rechtzeitig vor Preisänderungen über diese informiert. Zudem steht 
Mitgliedern bei Preiserhöhungen ein gesetzliches Sonderkündigungsrecht zu.

7. Rücktritt/ Stornierung/ Kündigung
7.1.Sofern zwischen dem Studio und dem:der Kund:in ein Termin zum kostenfreien 

Rücktritt vom Vertrag schriftlich vereinbart wurde, kann der:die Kund:in bis 
dahin vom Vertrag zurücktreten, ohne Zahlungs- oder Schadensersatzansprüche
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des Studios auszulösen. Das Rücktrittsrecht der:des Kund:in erlischt, wenn er:sie
nicht bis zum vereinbarten Termin sein:ihr Recht zum Rücktritt schriftlich 
gegenüber dem Studio ausübt.

7.2. Für die Teilnahme an gebuchten Kursen räumt das Studio die Möglichkeit zur
Stornierung ein. Für den Stornierungszeitraum wird auf die 
Buchungsbestätigung verwiesen. Wird der Kurs außerhalb der möglichen 
Stornierungszeit storniert besteht kein Anspruch auf eine Rückerstattung oder 
Gutschrift.  Kulanzregelungen bleiben möglich.

7.3.Die Mitgliedschaftsvereinbarung ist unter Einhaltung der vereinbarten 
Kündigungsfristen ordentlich kündbar. Für die Einhaltung der Kündigungsfrist 
ist der Eingang der Kündigungserklärung maßgeblich. Das Recht zur Kündigung 
aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Die Kündigung erfolgt in der Regel über 
die Eversports-Plattform oder per Email.

8. Widerruf
Die Widerrufsbestimmungen ergeben sich aus den gesetzlichen Regeln für den 
jeweiligen Vertrag.
8.1. Verbraucher:innen steht nach Maßgabe der bei Vertragsschluss 

aufgeführten Belehrung ein Widerrufsrecht zu. Verbraucher:in ist jede 
natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die 
überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können.

8.2. Die Widerrufsfrist beginnt mit dem Vertragsabschluss. Der Vertrag ist 
in dem Moment abgeschlossen, in dem der:die Kund:in die Bestätigung der 
Buchung des Kurses erhält. Der:die Kund:in kann innerhalb von 14 Tagen die 
Buchung kostenfrei widerrufen, wobei zur Wahrung der Frist die Absendung
einer entsprechenden Email an hello@element-ost.yoga genügt.

8.3. Bei Kursen gibt es hinsichtlich des Widerrufsrechts folgende 
Besonderheiten:  Wenn der Kurs erst kurzfristig (weniger als 14 Tage vor 
dem jeweiligen Start der Dienstleistung) gebucht wurde, verzichtet der:die 
Kund:in auf das ihm:ihr zustehende Widerspruchsrecht, da dann schon vor 
Ablauf der Widerspruchsfrist mit der Leistungserbringung begonnen wird.

9. Haftung
9.1. Grundsätzlich erfolgt die Teilnahme an unseren Kursen auf eigene Gefahr. 

Bei gesundheitlichen Bedenken seitens der Kursteilnehmenden empfehlen wir 
das Aufsuchen eines Arztes. Der:die Kursleiter:in entscheidet bei Information 
der Kursleitung über gesundheitliche Beeinträchtigungen selbst, ob er:sie die 
Teilnahme zulassen möchte.

9.2. Das Yoga-Studio übernimmt keine Haftung für Körper- oder 
Gesundheitsschäden, welche durch die Teilnahme an Kursen entstehen. Jeder 
Teilnehmer muss grundsätzlich selbst entscheiden, ob eine Teilnahme mit seiner
psychischen und physischen Verfassung vereinbar ist.

9.3. Persönliche Gegenstände, insbesondere Wertsachen, werden von den 
Teilnehmer:innen auf eigene Verantwortung in unsere Räume eingebracht. Wir 
übernehmen grundsätzlich keine Haftung für etwaigen Verlust oder 
Beschädigung.

9.4.Wir haften vorbehaltlich der nachstehenden Regelungen nur im Falle von 
Vorsatz, grober Fahrlässigkeit sowie im Falle der schuldhaften Verletzung 

3



wesentlicher Vertragspflichten. Wesentliche Vertragspflichten sind solche 
Pflichten, die die Erreichung des Vertragszwecks erst ermöglichen und auf 
deren Einhaltung der:die Kund:in regelmäßig vertraut und vertrauen darf. Im 
Falle einer Verletzung wesentlicher Vertragspflichten durch leichte 
Fahrlässigkeit ist unsere Haftung auf den vertragstypischen, vorhersehbaren 
Schaden beschränkt.

9.5. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht im Falle einer 
schuldhaften Verletzung des Körpers, des Lebens und der Gesundheit.

9.6. Der:die Kund:in haftet für durch sie:ihn verursachte Schäden an Inventar, 
dem Gebäude oder den in das Gebäude eingefügten Sachen.

10.Hausordnung
Wir sind berechtigt, eine für die Kund:innen verbindliche Hausordnung für die 
jeweiligen Yogaräume aufzustellen. Die anwesenden Yogalehrer:innen sind 
berechtigt, soweit dies zur Aufrechterhaltung eines geordneten Betriebes, der 
Ordnung und Sicherheit oder Einhaltung der Hausordnung erforderlich ist, 
Weisungen zu erteilen. Diesen Weisungen ist Folge zu leisten. Bei 
Raumnutzungsverträgen wir die Hausordnung dem Nutzungsvertrag 
angehängt.

11. Änderungen dieser AGB
Wir sind berechtigt, diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen mit Ausnahme 
der wesentlichen Vertragspflichten mit Wirkung für die Zukunft zu ändern, 
sofern dies aufgrund von Gesetzes- und Rechtsprechungsänderungen oder 
anderen wesentlichen Änderungen der zugrunde liegenden 
Rahmenbedingungen erforderlich ist. Wir werden die:den Kund:in in diesem Fall 
mindestens sechs Wochen vor dem beabsichtigten Inkrafttreten schriftlich oder 
per E-Mail über die Änderung informieren. Die Änderung gilt als angenommen, 
wenn der:die Kund:in nicht bis zum Zeitpunkt des Inkrafttretens in Textform 
widerspricht. Auf diese Rechtsfolge werden wir den:die Kund:in bei der 
Mitteilung der Änderung ausdrücklich hinweisen.

12.Datenschutz
Es gelten unsere Datenschutzbestimmungen, welche jederzeit in unserem 
Studio oder auf unserer Internetseite einsehbar sind unter https://element-
ost.yoga/datenschutz-dsgvo/.

13. Salvatorische Klausel
Sollten einzelne Bestimmungen unserer allgemeinen Geschäftsbedingungen 
unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen AGB-Bestimmungen unberührt. In diesem Fall ist die unwirksame oder 
undurchführbare Bestimmung durch eine Bestimmung zu ersetzen, die der 
ursprünglichen Regelung inhaltlich, wirtschaftlich und rechtlich am nächsten 
kommt. Das Gleiche trifft auf Vertragslücken zu.
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